Die Ankunft des Heiligen Geistes
Predigtreihe „Der Heilige Geist “ Teil 1
Text: Apostelgeschichte 1, 4.5.8           Predigt vom 23. Mai 2010/Alex Weidmann
Unterlagen für die Hauskreise

Das Hauskreismanuskript dient als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung der gehörten Predigt. Die Hauskreise entscheiden selber, welche Punkte sie bearbeiten wollen.

Gebet/Gebetsgemeinschaft

Schriftlesung: Apostelgeschichte 1, 1-  8
Einstieg:
· Welche Gedanken und Gefühle löst das Thema „Heiliger Geist“ in dir aus?
· Was weißt du über den Heiligen Geist?

· Wie wichtig ist das Thema in deiner Gemeinde?
1. Der Heilige Geist: Die Verheissung des Vater
Lies: Joel 3,1-5                  Hesekiel 39,29               Johannes 16,7                         Matthäus 11,11
Der Heilige Geist tritt bereits ganz am Anfang der Bibel auf (1.Mose 1,2). Im Alten Testament war der Heilige Geist jedoch nicht ständig da. Vielmehr war es so, dass der Heilige Geist jeweils einen Menschen zu einem besonderen Dienst für Gott befähigte (z. B. Richter 14,5-7) und anschliessend wieder verliess. An Pfingsten kam der Heilige Geist auf eine ganz andere Art: Seit damals ist er endgültig und vollständig gekommen, so wie das Gott versprochen hat (Apg. 1,8).
· Weshalb betont Jesus gegenüber seinen Jüngern, dass es gut sei, dass er weg gehen wird (lies: Joh. 16,7)? 
………………………………………………………………………………………………………………..
· Das Heilswerk Gottes mit den Menschen war erst an Pfingsten vollendet. Weshalb? Was hat sich damit Grundlegendes in der Welt und in den Gläubigen verändert?
………………………………………………………………………………………………………………..
· Alle drei Personen der Dreieinigkeit sind am Heilswerk Gottes mit den Menschen beteiligt. Für welche Aspekte des Heilswerkes sind der Vater, der Sohn und der Heiliger Geist verantwortlich? 

………………………………………………………………………………………………………………..

· Wo und wie erlebst du die drei Personen in deinem alltäglichen Glaubensleben?
………………………………………………………………………………………………………………..

· Welcher Person der Dreieinigkeit fühlst du dich besonders verbunden oder findest überhaupt keinen Zugang zu ihr?  

………………………………………………………………………………………………………………..

· Wo liegen die Gründe dafür und wie könnte es hier zu einem Ausgleich in deinem Glaubensleben kommen?

………………………………………………………………………………………………………………..

2. Der Heilige Geist: Von Johannes angekündigt
Lies: Matthäus 3,4-6 und 11+12            Johannes 3,34+35              Apostelgeschichte 2,38+39
Johannes der Täufer hat das ganze Volk der Juden zur Umkehr zu Gott aufgerufen. Er prophezeite ihnen, dass nach ihm der Retter der Welt kommen und die Menschen mit dem Heiligen Geist taufen würde. Jesus zieht eine konkrete Parallele zwischen der Taufe des Johannes und der Taufe des Heiligen Geistes.
· Was bedeutet die Taufe mit dem Heiligen Geist im biblischen Sinn?
………………………………………………………………………………………………………………..
· Was können wir über die Taufe mit dem Heiligen Geist lernen, wenn wir die Taufe des Johannes betrachten? Entdeckst du Gemeinsamkeiten oder Unterschiede?
………………………………………………………………………………………………………………..
· Wie wirst du mit dem Heiligen Geistes getauft und „wie viel Heiligen Geist“ bekommst du damit?
………………………………………………………………………………………………………………..
· Auf welchem Weg kommt der Heilige Geist in deinem Leben zur Auswirkung? Ist die Wirkung des Heiligen Geistes in deinem Leben tatsächlich erkennbar und wie könntest du ihm noch mehr Platz in deinem Alltag einräumen?   


………..………………………………………………………………………………………………………
3. Der Heilige Geist: Kraft für unser Leben
Lies: Apostelgeschichte 2,1-4          8,14-17            10,34-43                19,1-6
Jesus sagt seinen Jüngern, dass sie die Kraft des Heiligen Geistes erhalten werden. Dieser Heilige Geist befähigt jeden Christen so zu leben, wie es Gott gefällt. Dadurch ist es ihnen möglich, das Evangelium glaubwürdig auf der ganzen Welt zu verkündigen. Gleichzeitig bezeugt Jesus seinen Jüngern, dass sie an vier Orten (Jerusalem, Judäa, Samarien, die Enden der Welt) das Evangelium verkünden werden. Tatsächlich ist es so, dass es in der Bibel eine vierfache Ausgiessung des Heiligen Geistes gibt. Dadurch bezeugt Gott, dass der Heilige Geist an allen Orten vollständig vorhanden ist und nicht etwa nur in Jerusalem.

· Worin unterscheiden sich die vier Orte, an denen der Heilige Geist ausgegossen worden ist
      bezüglich Bildung, ethnischer Herkunft usw.?

………………………………………………………………………………………………………………. 

· Welche Gründe könnte Gott haben, dass er EINE Gemeinde/Kirche aus völlig unterschiedlichen Herkunftsländern- und schichten macht?
………………………………………………………………………………………………………………..
· Wie empfindest du die unterschiedliche Herkunft deiner Geschwister in der Gemeinde in sozialer und kultureller Hinsicht? Erlebst du das Andersartige eher als eine Bereicherung oder eher als Unruhe stiftend? Welche Haltung wünscht sich Gott von uns und wie können wir zu einer solchen kommen?
………………………………………………………………………………………………………………..

· Was hältst du von der Aussage: „Der Heilige Geist hat mir gesagt, dass wir x tun müssen, darum wäre es Ungehorsam gegenüber Gott, wenn wir x nun nicht tun“. Wie würdest du  solchen Geschwistern im Gespräch begegnen?


………………………………………………………………………………………………………………..
